
Kurzbeschreibung:
Auch dieses Projekt ist bereits abgeschlossen. Es handelt sich 
dabei um 3 Holzheizanlagen in Hannover, die mehr als 50.000 m2 
Wohn�äche versorgen. Die Anlagen sind in 2006 und 2007 in 
Betrieb genommen worden. 

Seitdem sind dadurch insgesamt ca. 5.000 Tonnen CO2 eingespart 
worden. Darüber hinaus ist eine der Anlagen freiwillig mit einem 
modernen Elektro�lter ausgestattet, was den Staubausstoß noch 
weiter reduziert.

Ergebnisse und Erfahrungen liegen vor. Aus Kostengründen 
wurde teilweise auf Dämmmaßnahmen der Außenhaut verzich-
tet. Die Sanierungsmaßnahme bestand im wesentlichen in der 
Umstellung der Heizung auf Zentralversorgung mittels Biomasse 
und dem Aufbau eines Nahwärmenetzes. 

Holzenergie ist gespeicherte Sonnenenergie und damit 
CO2-neutral, scha�t heimische Arbeitsplätze und sorgt dafür, dass 
die Kaufkraft im Lande bleibt.

Die Aufgabe bestand auch darin, die raumeinnehmenden 
Anlagen architektonisch in das Umfeld einer Wohnsiedlung zu 
integrieren.  

Die Siedlungen be�nden sich im Besitz einer Wohnungsbauge-
sellschaft, dessen Tochtergesellschaft die Heizungsanlagen 
betreibt. Die Tochtergesellschaft berichtet über ihre Erfahrungen 
und die erzielten Ergebnisse.
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